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Schecks für SicherheitSchecks für Sicherheit
undund

GesundheitsschutzGesundheitsschutz
der Holz der Holz -- BGBG

Gefährdungsbeurteilung - Hilfsmittel

Weiterbildungsveranstaltung
Unfallversicherungsträger und staatl.Arbeitsschutzverwaltung

in HB/NS 2006
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Erstellen einer Gefährdungsbeurteilung
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RisikoanalysenRisikoanalysen

Erstellen einer Gefährdungsbeurteilung
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AblaufplanAblaufplanAblaufplan

1. Vorgabe

Untersuchungszeitraum ca. 3 Monate

mindestens 50 Fälle

1.1. VorgabeVorgabe

Untersuchungszeitraum ca. 3 MonateUntersuchungszeitraum ca. 3 Monate

mindestens 50 Fällemindestens 50 Fälle
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AblaufplanAblaufplan

2. Vorbereitende Arbeiten 

Auswerten des Unfall-/Erkrankungs-
geschehens der letzten 5 Jahre

Erstellen der Erhebungsbögen

Festlegen von Untersuchungsgebieten

2.2. Vorbereitende Arbeiten Vorbereitende Arbeiten 

Auswerten des UnfallAuswerten des Unfall--/Erkrankungs/Erkrankungs--
geschehensgeschehens der letzten 5 Jahreder letzten 5 Jahre

Erstellen der ErhebungsbögenErstellen der Erhebungsbögen

Festlegen von UntersuchungsgebietenFestlegen von Untersuchungsgebieten
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AblaufplanAblaufplan

3. Durchführen von Kontrollerhebungen

Zufallsauswahl der Betriebe

Multimomentaufnahme

3.3. Durchführen von KontrollerhebungenDurchführen von Kontrollerhebungen

Zufallsauswahl der BetriebeZufallsauswahl der Betriebe

MultimomentaufnahmeMultimomentaufnahme
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AblaufplanAblaufplan

4. Durchführen von Unfalluntersuchungen

Datenfreigabe von Verletzten einholen

Befragung der Verletzten im Betrieb

4.4. Durchführen von UnfalluntersuchungenDurchführen von Unfalluntersuchungen

Datenfreigabe von Verletzten einholenDatenfreigabe von Verletzten einholen

Befragung der Verletzten im BetriebBefragung der Verletzten im Betrieb
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AblaufplanAblaufplan

5. Datenauswertung

Zusammenführen der Daten

OR berechnen

5.5. DatenauswertungDatenauswertung

Zusammenführen der DatenZusammenführen der Daten

OR berechnenOR berechnen
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Relatives Risiko   ORRelatives Risiko   OR

OR =OR =
((OddsOdds Ratio)Ratio)

AA
CC

BB
DD

A x DA x D
C x BC x B:: ==

AnalysebereichAnalysebereich AA BB
z.B. Tischfräse Anzahl der Unfälle           Anzahl angetroffener

an der Tischfräse Personen an der Tischfräse

BezugsbereichBezugsbereich CC DD
z.B. alle Daten aus Gewerbezweig Gesamtzahl der Unfälle     Gesamtzahl der Kontrollen 
Tischlereien/Schreinereien im Gewerbezweig im Gewerbezweig

Tischlereien/Schreinereien Tischlereien/Schreinereien

mit Unfallmit Unfall ohne Unfallohne Unfall
(Kontrollen)(Kontrollen)
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Sehr häufig leichtere Unfälle / Gesundheitsschäden
oder relativ oft schwere Unfälle / Gesundheitsschäden
zu erwarten

Häufig leichtere Unfälle / Gesundheitsschäden oder
relativ selten schwere Unfälle / Gesundheitsschäden
zu erwarten

Selten leichte Unfälle / Gesundheitsschäden oder nur
in extremen Ausnahmefällen schwere Unfälle / 
Gesundheitsschäden zu erwarten

II

IIII

IIIIII

Gefährdungseinstufung
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2 Arten von Risikoanalysen2 Arten von Risikoanalysen

TABTAB--/ Diplomarbeiten/ Diplomarbeiten

Zeitraum ca. 3 Monate (Unfälle + Kontrollen)

alle gemeldeten Unfälle

Erhebung im Rahmen von BetriebsrevisionenErhebung im Rahmen von Betriebsrevisionen

Zeitraum 5 Jahre für Unfälle

nur schwere Unfälle

Kontrollerhebung über 12 Monate



Präv-Bi-6-2006
12

Tischlerei/SchreinereiTischlerei/Schreinerei
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Obere WerkzeugverdeckungObere Werkzeugverdeckung
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ArbeitsgangArbeitsgang
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TischTisch-- und Formatkreissägeund Formatkreissäge
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TätigkeitTätigkeit
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TischTisch-- und Formatkreissägeund Formatkreissäge
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Stellung im BetriebStellung im Betrieb
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OR

TischTisch-- und Formatkreissägeund Formatkreissäge
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TischTisch-- und Formatkreissägeund Formatkreissäge
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Checks für Sicherheit 

Checks für Sicherheit und und Gesundheitsschutz

Gesundheitsschutz
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Erstellen einer Gefährdungsbeurteilung

Handlungsbedarf in zu erledigen durunter Einbeziehen von
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Tisch-, 
Formatkreissäge 

II 

1 . Ist der Spaltkeil 
montiert und richtig 
eingestellt? 

Berühren des 
Sägeblattes mit der 
rechten Hand beim 
Durchschieben des 
Werkstückes 
zwischen Sägeblatt  
und Anschlag

O

2. Wird die Schutz-
haube, immer auf 
Werkstückhöhe ein-
gestellt? 

Berühren des 
Sägeblattes mit der 
Hand beim Ent-
fernen der Abfal-
lstücke ohne Hilfs-
mitt el

3. Sind Hilfsmittel wie 
Schiebestock, Schiebe-
hölzer, Wechselgriffe 
und Besäumhilfen 
griffbereit  an jeder 
Maschine vorhanden? 

Schneiden am 
Sägeblatt  

Aufwand f.d.
Fachkraft f.

Arbeits-
sicherheit

(in Stunden)

Lösungs-
vorschläge

Bemer-
kungen

Arbeitsbereich, 
Tätigkeit, 
Einwirkung 

Überprüfung der Fragen

Fragen zum Sicherheits- und GesundheitsschutzGefährdungs-
, Belastungs-
faktoren

Typische, häufig 
vorkommende 
Unfallhergänge 
oder 
Erkrankungen 

Einzelfragen
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Erstellen einer Gefährdungsbeurteilung

Handlungsbedarf in zu erledigen durunter Einbez iehen von
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Aufwand f.d.
Fachkraft f.

Arbeits-
sicherheit

(in S tunden)

Lösungs-
vorschläge

Bemer-
kungen

Arbeitsbereich, 
Tätigkeit, 
Einwirkung 

Überprüfung der Fragen

Fragen zum Sicherheits- und GesundheitsschutzGefährdungs-
, Belastungs-
faktoren

Typische, häufig 
vorkommende 
Unfallhergänge 
oder 
Erkrankungen 

Einzelfragen

Berühren des 
Sägeblattes mit der 
linken Hand beim 
Vorschieben 
schmaler Leisten

Tisch-, 
Formatkreissäge 

II 

Schneiden am 
Sägeblatt

1. 
Abfallbehälter 
beschaffen
2. Kabel 
entfernen, ggf. 
an Decke 
montieren

4. Werden 
insbesondere beim 
Schneiden schmaler 
Werkstücke, unter 
120 mm Breite, 
Schiebestöcke und 
unter 30 mm Breite 
Schiebehölzer 
verwendet?
5. Sind die 
Vorgesetzten 
angewiesen, 
insbesondere auf die 
richtige Einstellung 
der oberen 
Schutzhaube zu 
achten? 

Fuß- und 
Knieverletzungen 
durch Treten auf 
herumliegende 
Abfallstücke

6. Gibt es 
Stolperstellen, 
verursacht durch 
Abfallstücke, 
herumliegende Kabel?

Stolper, Stürzen
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Erstellen einer Gefährdungsbeurteilung
Gefährd-
ungs-, 
Belastungs
faktoren

Typische, 
häufig vorkom-
mende Unfall-
hergänge od. 
Erkrankungen 

Aufwand -
Fachkraft f.

Arbeits-
sicherheit

(in h)

Lösungsvor-
schläge

Bemerkungen

Einzelfragen
Handlungsbedar zu erledigen duunter Einbeziehen von
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Arbeitsbe-
reich, 
Tätigkeit, 
Einwirkung 

Fragen zum Sicherheits- und Gesundheitsschutz

Überprüfung der Fragen

Heben und 
Tragen von 
schweren 

Lasten      
II

Durch 
langjähriges 
Tragen von 
schweren 
Teilen w urden 

Erkrankung
en der 
Muskeln 
und des 
Skeletts

6. Sind die 
Beschäftigten 
darüber 
informiert, 
dass ....

Fuß- und Knie-
verletzungen 
d. Treten auf 
herumliegend
e Abfallstücke 
oder in Boden-
vertiefungen

1.Gibt es 
Stolperstellen 
verursacht d. 
Abfallstücke, 
herumliegend
e Kabel, 
Bodenuneben
heiten usw ?      

Gehen, 
Transpor-
tieren   II

Stürzen, 
Stolpern, 
Hängen 
bleiben
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit
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